
 Verhalten bei Blutungen aus dem Mund  
Hinweise für Patient*innen und deren An- und Zugehörige 

 

1.  Ruhe bewahren!  
 
2.  Dunkle Tücher zum Auffangen  

von Blut bereithalten! 
 
3. Patient*in bequem lagern,  

möglichst Oberkörper hoch   

Bei Unruhe und / oder Angst  
Medikament(e) nach Vorschrift anwenden: 

     •  

Patient*in nicht alleine lassen!  
• Eine Blutung mitzuerleben, bedeutet für fast alle Menschen eine schwierige Situation.  

Von daher kann es für Sie wichtig sein, Hilfe zu erhalten.  

• Wenn Sie eine Notärzt*in verständigen, ist es wichtig, die Patient*innenverfügung oder den  
Palliativausweis bereit zu halten. 

Hier Medikation festkleben!  

Bei Unruhe und / oder Angst  
Bei unzureichender Linderung von Angst zusätzlich: 

     •  

Hier Medikation festkleben!  

 >>      Essen, den                                                                

 >>      Verordnet von:                                                                                           

Patient*innen Adresse oder  
Name + Geburtsdatum einfügen 

Ggf. Stempel

Netzwerk Palliativmedizin Essen (npe)                        Tel. 0201 / 174-4 99 91                        info@netzwerk-palliativmedizin-essen.de 
Henricistraße 40-42  |  45136 Essen                             Fax 0201 / 174-4 99 90                       www.netzwerk-palliativmedizin-essen.de

 >>      Hausärzt*in:                                                                            Tel:

 >>      Palliativärzt*in:                                                                       Tel:

 >>      Palliative Care Team:                                                               Tel:

 >>      Amb. Hospiz:                                                                           Tel:

 >>      Weitere:                   Tel:

 >>      Palliativpflegedienst:                                                               Tel:

Wichtige Telefonnummern  
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